
Protokoll zum 1. Runden Tisch  Tourismus im Jakobmayer am 2.2.15  

Es waren ca. 30 Personen (vor allem aus der Übernachtungsbranche, 4 Wirte, 4 Teilnehmer 

vom Historischen Kreis) anwesend. So wie Frau Adlhoch, Herr Fehlberger (Tourismusverband 

Erding), Frau Schneider (stadt-raum-planung),  

Erster Bürgermeister. Herr Grundner und Frau Beyer (Stadtverwaltung) 

Nach dem sich Frau. Adlhoch vorgestellt und der Erste Bürgermeister begrüßt hatte, wurde 

in die Diskussion übergeleitet: 

Wer besucht Dorfen? 

- Handwerker, Fahrradtouristen, Kurzgäste zu Familienbesuchen, Messebesucher 

- Ökotourismus, Radltourismus 

- manchmal in Ferienwohnungen Familienurlauber für längere Zeit 

 

Was macht der Besucher? Was schätzt er an Dorfen? 

- Zentrale Lage 

- Schöne Landschaft 

- Ruhe 

- Historische / Kirchen- /Brauereiführungen 

- Heimatmuseum 

- Einkaufen / Regionale Geschenke 

- Wanderungen (ausbauen) z. B. geführte Wanderungen, Themenwanderungen 

- Radfahren (ausbauen) Leihräder, geführtes Radwandern 

 

Wo sehen Sie unsere Probleme? 

- Später Besucher bekommt kein Zimmer 

- Fahrradwege Vielzahl / Einkehrmöglichkeiten / Beschilderungen fehlen oder verwirren 

- Wer übernimmt Bewirtung oder Führung von Bussen? 

- fehlendes Gaststättenverzeichnis evtl. kombiniert mit Übernachtungsmöglichkeiten 

- Was kann man wo essen?  

- fehlende Dorfen APP 

- nicht alle am gleichen Wochentag Ruhetag 

- Wie bringt sich der Tourismusverband ein? Wie bringen uns Landesverbände weiter? 

- Fahrräder ausleihen 

- Verknüpfung der Angebote fehlen 

- Stadtplan als Abreißblock 

- Einigkeit fördern, z. B. Wirte-Stammtisch 

- Gemeinsamkeit fehlt, z.B. Messe oder Gewerbeschau 

- Aufsteller für Infomaterial für Gäste in Rathaus und/oder Bahnhof 

- Belegungszahlen fehlen, LA für Statistik? 

- mehr Zusammenarbeit mit Förderkreis 

- Wie kann der Projektfond helfen?  


